
Ich beantrage hiermit, dass das Gericht vor Fällung des Urteils eine Pause zur Einnahme 
einer Mahlzeit einlegt.

Im Jahre 2011 gelang es einer Forscher_Innengruppe am Beispiel eines Bewährungsgerichtshofes in 
den USA  nachzuweisen, dass die Entscheidungen der zuständigen Richter, in Abhängigkeit zur 
zeitlichen Distanz zu deren letzter Mahlzeit, starken Schwankungen unterlagen. Durchschnittlich 
wurden 64% aller Bewährungsgesuche abgelehnt. Unmittelbar nach einer Mahlzeit lag die Quote 
der positiven Entscheide, also dem Ersuchen statt zu geben, bei 65%, um über die Zeit bis zur 
nächsten Mahlzeit auf Null zu fallen. Untersucht wurden 1000 Entscheidungen, die von acht 
Richter_innen über einen Zeitraum von 50 Tagen getroffen wurden.

Hilfsweise beantrage ich das Urteil aus zu würfeln, um eine faire, und nicht an akuter 
Unterzuckerung leidende, Entscheidungsfindung zu gewährleisten.

Glaubhaftmachung:
http://www.heise.de/tp/artikel/34/34541/1.html

…......................................., den …............................

Ich beantrage hierzu einen Gerichtsbeschluss.

http://www.heise.de/tp/artikel/34/34541/1.html

